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Die Einsätze der Freiw. Feuerwehr der Stadt Rötz vom Ol.]anuar bis 31. Dezember 2000 

Die Übersicht 

1) Samstag, 01.01.2000 08.30 Uhr Brandeins atz; TLF 16, LF 16, 
Brand der Discothek Fantasia in Waldmünchen MZF,RW1 

2) Sonntag, 02.01.2000 09.00 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16 
Wohnungsöffnung in Trabeisdorf 

3) Dienstag, 18.01.2000 13.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16 
Beseitigung von Hochwasserschäden 
im Rödelwiesweg 

4) Montag, 31.01.2000 14.15 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16 
I<analspülen bei Michael Wullinger, 

5) Dienstag, 01.02.2000 08.30 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16, LF 16, 
Verkehrsunfall in I<ollenzendorf MZF 

6) Samstag, 05.02.2000 11.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16, LF 16 
Personenbergung in Stamsried RW1 

7) Samstag, 26.02.2000 15.15 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Beseitigung einer Ölspur bei der 
Einfahrt zur B 22 

8) Mittwoch, 22.03.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Beseitigung eines Ölschadens beim 
Recyclinghof 

9) Donnerstag, 30.03.2000 12.45 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16, LF 16 
Verkehrsunfall zwischen Gmünd und RW1 
W enzenried, Verkehrsregelung und 
Fahrbahnreinigung 



10) Freitag, 31.03.2000 03.35 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung von Sturmschäden auf 
der Staatsstraße 2150 

11) Mittwoch, 12.04.2000 10.30 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16, MZF 
Beseitigung einer Ölspur in der 
Hafnerstraße 

12) Dienstag, 18.04.2000 20.30 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16,MZF 
Verkehrsunfall in der Regensburger Straße, 
Verkehrsregelung, Ausleuchten und Reinigen 
der Unfallstelle 

13) Mittwoch, 19.04.2000 06.30 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16, LF 16 
Verkehrsunfall auf der B22 Höhe Pillmers- RW1,MZF 
ried, Bergung des Unfallopfers mit Rettungs-
schere und -spreizet, Verkehrsregelung, 
Räumung der Unfallstelle 

14) Donnerstag, 20.04.2000 14.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Reinigung der Eisstockbahneinfassung 

15) Dienstag, 25.04.2000 13.15 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

16) Mittwoch, 26.04.2000 11.45 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16, MZF 
Beseitigung einer Güllespur auf der Staats-
straße 2150, Höhe Rabenmühle 

17) Freitag, 28.04.2000 11.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

18) Donnerstag, 11.05.2000 03.00 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16, MZF 
Verkehrsunfall auf der B22 Höhe Schönthal, 
Verkehrsregelung und Fahrbahnreinigung 

19) Dienstag, 16.05.2000 17.30 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 



20) Sonntag, 21.05.2000 17.45 Uhr Brandeins atz; TLF 16, LF 16 
Garagenbrand in Stamsried MZF 

21) Montag, 29.05.2000 17.30 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

22) Donnerstag 01.06.2000 15.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16, LF 16 
Verkehrsunfall auf der Staatsstraße 2151 RW1,MZF 
Höhe Stauseebrücke, Rettung der Unfallopfer 
mit Rettungschere und -spreizet, 
Verkehrsregelung, 

23) Dienstag, 06.06.2000 19.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Vermisstensuche nach einer Patientin 
der Hautklinik 

24) Sonntag, 11.06.2000 09.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

25) Dienstag, 13.06.2000 20.14 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16, LF 16 
Verkehrsunfall auf der B22 Höhe I<atzelsried RW1,MZF 
Rettung der Unfallopfer mit Rettungsschere 
und -spreizet, Verkehrsregelung, Räumung 
der Unfallstelle 

26) Samstag, 17.06.2000 15.15 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16, 
Verkehrsunfall bei der Winklmannspange, 
Verkehrsregelung und Fahrbahnreinigung 

27) Sonntag, 18.06.2000 22.30 Uhr Brandeins atz; TLF 16, LF 16 
Scheunenbrand im Anwesen I<öppl in RW 1,MZF 
Döfering 

28) Mittwoch, 21.06.2000 18.30 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
V erkehrsabsicherung beim Heimatfesteinzug 

29) Donnerstag, 22.06.2000 08.15 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
V erkehrsabsicherung anl. der Fronleichnams-
prozess1on 



30) Mittwoch, 28.06.2000 17.30 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

31) Dienstag, 04.07.2000 19.30 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung von Sturmschäden auf 
der Chamer Straße 

32) Dienstag, 11.07.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Spielertransport beim Guttensteiner 

33) Mittwoch, 12.07.2000 18.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

34) Freitag, 14.07.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Sicherheitswache, Fahrdienst, Verkehrsre-
gelung anl. der Schwarzenburgfestspiele 

35) Samstag, 15.07.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Sicherheitswache, F ahrdienst, V erkehrsre-
gelung anl. der Schwarzenburgfestspiele 

36) Sonntag, 16.07.2000 10.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

37) Samstag, 22.07.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Sicherheitswache, F ahrdienst, V erkehrsre-
gelung anl. der Schwarzenburgfestspiele 

38) Sonntag, 23.07.2000 08.30 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
V erkehrsabsicherung anl. der 
Segnung des neuen DLRG-Rettungsbootes 

39) Sonntag, 23.07.2000 09.30 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

40) Sonntag, 23.07.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Sicherheitswache, F ahrdienst, V erkehrsre-
gelung anl. der Schwarzenburgfestspiele 

41) Mittwoch 26.07.2000 09.15 Uhr Brandeins atz; TLF 16, LF16 
Heizungsbrand im Anwesen Spießl, Hennengasse 

- - -



42) Freitag, 28.07.2000 17.30 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Verkehrsahsicherung anl. des RI<-Fest 

43) Samstag, 29.07.2000 09.45 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

44) Samstag, 29.07.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Sicherheitswache, Fahrdienst, Verkehrsre-
gelung anl. der Schwarzenburgfestspiele 

45) Samstag, 29.07.2000 19.45 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung von Wasserschäden im Anwesen 
Daschner in Bernried 

46) Samstag, 29.07.2000 21.00 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung von Wasserschäden im Anwesen 
Rothin Bernried 

47) Sonntag, 30.07.2000 15.30 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Sicherheitswache, F ahrdienst, V erkehrsre-
gelung anl. der Schwarzenburgfestspiele 

48) Sonntag, 30.07.2000 21.00 Uhr Brandeinsatz TLF 16, LF 16 
Scheunenbrand im Anwesen Bösl in RWl,MZF 
Niederpremeischl 

49) Montag, 31.07.2000 15.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

50) Freitag, 04.08.2000 10.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

51) Freitag, 04.08.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Sicherheitswache, F ahrdienst, V erkehrsre-
gelung anl. der Schwarzenburgfestspiele 

52) Samstag, 05.08.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Sicherheitswache, F ahrdienst, V erkehrsre-
gelung anl. der Schwarzenburgfestspiele 



53) Sonntag, 06.08.2000 09.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

54) Sonntag, 06.08.2000 20.45 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16, LF 16 
Verkehrsunfall zwischen Schönthai und RW1,MZF 
Trosendorf, Rettung der Unfallopfer mit 
Rettungsschere und -spreizet, Ausleuchten der 
Unfallstelle 

55) Donnerstag, 10.08.2000 14.30 Uhr Brandeins atz; TLF 16, LF 16 
Brand Schreinerei Platzet in Löwendorf RW 1,MZF 

56) Dienstag, 15.08.2000 09.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

57) Donnerstag 24.08.2000 18.30 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung eines Wespennestes im 
Anwesen N othaas, Pfarrstraße 

58) Samstag 26.08.2000 12.30 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

59) Dienstag 05.09.2000 09.30 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Kanalspülen beim Höfler Berg 

60) Freitag 22.09.2000 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
Beseitigung eines Hornissennestes bei 
Albert V ogl, Rötz 

61) Samstag 30.09.2000 10.00 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

62) Samstag 21.10.2000 11.00 Uhr Technische Hilfeleistung; MZF 
V erkehrsabsicherung "Rollski-Rennen 2000" 

63) Montag 06.11.2000 00.15 Uhr Brandeinsatz TLF 16, LF 16 
Scheunenbrand im Anwesen Meier in RW1,MZF 
Häuslarn bei I<atzbach 

64) Dienstag 07.11.2000 20.45 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16, MZF 
Beseitigung einer Ölspur in der Chamer Str. 

-



65) 

66) 

67) 

68) 

69) 

70) 

71) 

72) 

Dienstag 07.11.2000 23.10 Uhr Brandeinsatz LF 16, TLF 16 
Brand im Anwesen Ederer in I<ühnried RW1 

Donnerstag 09.11.2000 17.15 Uhr Technische Hilfeleistung MZF 
V erkehrsabsicherung beim Mattinszug 

Samstag 18.11.2000 19.00 Uhr Technische Hilfeleistung MZF 
V erkehrsabsicherung Volkstrauertag 

Dienstag 05.12.2000 08.45 Uhr Brandeinsatz TLF 16, LF 16 
Heizungsbrand im Anwesen Walbrun in 
I<a tzelsried 

Samstag 09.12.2000 19.00 Uhr Technische Hilfeleistung MZF 
Ausleuchten des Marktplatzes für die 
Segnung des Rettungswagen des MHD Rötz 

Mittwoch 13.12.2000 18.45 Uhr Brandeinsatz TLF 16, MZF 
I<üchenbrand im Gasthof "Thamerbräu" 

Samstag 23.12.2000 09.25 Uhr Brandeinsatz TLF 16, LF 16 
PI<W-Brand in Schönthai 

Sonntag 24.12.2000 12.40 Uhr Fehlalarm 
Brand Spielbank I<ötzting 

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rötz leistete 2000 insgesamt 72 Einsätze! 
Diese teilen sich auf in: 11 Brandeinsätze 

60 Technische Hilfeleistungen 
1 Fehlalarm 

Dies ergibt folgendes Einsatzverhältnis: 1 : 5,45 
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Die Gliederung der Einsätze 

Brandeinsätze 
Verkehrsunfälle 
Wasserschäden 
Sturmschäden 
Wassertransporte 
Sicherheitswachen, Verkehrsabsicherung, Fahrdienst etc. 
Sonstige technische Hilfeleistungen 
Fehlalarme 

gesamt 

e-
11 

9 
3 
2 

16 
16 
14 
1 

72 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Einsätze 2000, graphisch dargestellt: 

sonst. techn. 
Hilfeleistungen 14 

Fehlalarm 1 

Sicherheitswachen 

etc. 16 

Brandeinsätze 11 

Verkehrsunfälle 9 

S 
Wasser~~häden 3 
turmschaden 'L 

Wassertransporte 

16 

I 
I 
I 

I 

I 
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Die Einsatzberichte 

Das "Milleniumsjahr 2000" verlief für die aktive Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Rötz, was die Zahl der Einsätze anbetrifft, Gott sei Dank etwas ruhiger, als das "Rekord­
jahr 1999" mit seinen immerhin 100 Einsätzen. Diesmal wurden die Wehrmänner 72 mal zum 
Einsatz gerufen, elf Brandeinsätzen stehen 60 technische Hilfeleistungen und ein Fehlalarm 
gegenüber. 
Die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rötz leisteten dabei im vergangeneu 
Jahr 1104 Stunden im Einsatz und 1366 Stunden im Ausbildungs- und Übungs dienst. 

Die Verkehrsunfälle 

Neunmal wurde im letzten Jahr die FFW Rötz alarmiert, um bei V erkehrsunfallen zu helfen. 
Mehrfach mussten dabei Unfallbeteiligte mit Rettungsschere, Spreizet und Hydraulikzylinder, 
also mit technischem Gerät geborgen werden. Dabei wurden die Wehrmänner dreimal mit dem 
Unfalltod konfrontiert. 
Besonders tragisch war ein Unfall am Donnerstag, 
30. März, auf der Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Gmünd und W enzenried. Die Aktiven 
der FFW Rötz waren zunächst gerufen worden, 
um Motorflüssigkeit und Treibstoff zu binden. 
Der 25-jährige Christian Wagner war auf 
schneeglatter Fahrbahn mit seinem Fahrzeug ins 
Schleudern geraten. Sein Opel Astra wurde gegen 
einen Baum und dann mit dem Heck gegen einen 
Stein und zurück auf die Fahrbahn geschleudert. 
Der alleine im Fahrzeug sitzende Fahrer hatte 
noch selbst die Rettungskräfte per Handy 
alarmieren können und war auch voll bei Bewußtsein, als er vom Rettungsdienst aus dem PI<W 
gerettet wurde. Im Nachhinein stellte sich, allerdings erst in der I<linik in Regensburg, heraus, 
dass die Verletzungen erheblich schwerer waren als zunächst angenommen. Christian Wagner, 
selbst aktiver Feuerwehrmann der Nachbarwehr Schönthal, erlag se1nen schweren 
Verletzungen am 08. April in Regensburg. 

Alles abverlangt wurde den W ehrmännern bei 
einem schweren Verkehrsunfall am Mittwoch, 19. 
April, auf der B 22. Der 36-jährige Willibald 
Gilch aus Schönthai war mit seinem VW Passat 
auf derB 22 Richtung Oberviechtach unterwegs. 
I<urz nach Pillmersried kam Gilch auf zwar 
regennasser Fahrbahn, allerdings gerader Strecke, 
auf die Gegenfahrbahn und prallte in die linke 
Seite eines entgegenkommenden LI<W. Über eine 
Stunde bemühten sich unsere I<ameraden, 
unterstützt von der FFW Winklarn, um den 
eingeklemmten Schönthaler befreien zu können. 
Eine weitere Stunde lang kämpften Notärzte und 
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Sanitäter um das Leben des nicht angegurteten Fahrzeuglenkers, doch letztendlich war alle 
Mühe vergebens, und Willibald Gilch erlag seinen schweren Verletzungen. Der Fahrer des mit 
Schotter beladenen LI<W, der nach dem Zusammenstoß manövrierunfähig gegen einen Baum 
geprallt war, erlitt glücklicherweise nur leichte Verletzungen. 

Aus der Übung wurde am Dienstag, 13. Juni, für unsere Wehrmänner der Ernstfall. Während 
der Ausbildung zur Leistungsprüfung wurden sie zu einem schweren Verkehrsunfall erneut auf 

die B 22, diesmal in Höhe der 
I<atzelsrieder I<reuzung, gerufen. Aus 
Richtung Winklarn kommend wollte ein 
mit drei Frauen besetzter BMW nach 
links in Richtung Grassetsdorf einbiegen. 
Die 53-jährige Fahretin übersah dabei ein 
aus Richtung Rötz kommendes 
Motorrad. Der I<radfahrer stieß mit 
voller Wucht in die rechte Frontpartie 
des BMW, flog etwa 20 Meter durch die 
Luft und landete in der angrenzenden 
Wiese. Der 27 -jährige Eduard 
Schmaderer, selbst aktives Mitglied bei 
der FFW Winklarn, erlitt dabei tödliche 
Verletzungen. Von den Aktiven der FFW 
Rötz, unterstützt von den I<ameraden 

aus Döfering und Winklarn, musste die, mit den Füßen im Wrack eingeklemmte, Beifahretin 
mit Rettungsschere und -spreizet befreit werden, bevor sie mit dem Rettungshubschrauber in 
eine I<linik nach Regensburg geflogen werden konnte. Auch die beiden übrigen Insassen des 
BMW wurden schwer verletzt. 

Eine erfreulicherweise "Landkreisgrenzen überschreitende" Zusammenarbeit gab es bei einem 
schweren Verkehrsunfall am Vatertag, 1. Juni, in Höhe Eixendorf. Aufgrund einer 
Vorfahrtsverletzung war es zum Zusammenstoß von zwei Fahrzeugen auf der Staatsstraße kurz 
vor der Stauseebrücke ge­
kommen. Fahrer und Beifahrer 
wurden dabei in ihrem VW 
Golf eingeklemmt und mussten 
von den Feuerwehren Neun­
burg und Rötz unter Einsatz 
von Rettungsschere und 
Spreizet befreit werden. 
Während der Fahrer des 
Mercedes nur mittelschwere 
Verletzungen erlitt, waren die 
der beiden Insassen des Golf 
lebensbedrohlich. Der Bei­
fahrer wurde mit dem Rettungshubschrauber in eine I<linik nach Regensburg geflogen. Rötzer 
Feuerwehrkameraden übernahmen außerdem bereits in Rötz die Sperrung der Staatsstraße und 
die Umleitung über Seebarn. 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
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Nicht ganz einfach war für die Einsatzkräfte der FFW Rötz und die I<.ameraden der FFW 
Döfering die Rettung eines 22- ·.. · aus seinem vollkommen deformierten Golf. Er war 
zusammen mit seiner Bei­
fahrerin mit seinem Fahrzeug 
am Sonntag, 06. August auf 
der Staatsstraße zwischen 
Schönthai und Trosendorf 
frontal gegen einen Baum 
geprallt. Dabei erlitt der 
Fahrer le bensgefahrliche 
Verletzungen und musste mit 
dem Rettungshubschrauber 
in eine I<linik nach 
Regensburg geflogen werden. 
Das total deformierte Auto 
musste, um die Fahrzeug­
insassen befreien zu können, 
mit Rettungsschere, Spreizet und Hydraulikzylinder nicht nur weitgehend in seine Einzelteile 
zerlegt werden, es musste auch noch vor einem Abrutschen einen drei Meter tiefen Hang hinab 
gesichert werden. 

Die Brandeinsätze 

Das neue Jahrtausend war erst wenige Stunden alt und der Jahrtausendwechsel gut 
überstanden, als Sirene und Piepser am Neujahrstag um 8.30 Uhr die Rötzer Wehrmänner zu 
einem Brandeinsatz nach Waldmünchen riefen. In der glücklicherweise um diese Zeit 
geschlossenen Discothek "Fantasia" war ein Brand ausgebrochen. Beim Eintreffen der Wehren 
drang dichter Rauch aus der Disco und dem angebauten Wohnhaus. Die Wehrmänner drangen 
mit schwerem Atemschutz vor und lokalisierten schon bald den Brandherd im Bereich des 
Daches zwischen Disco und dem Wohnhaus. Erst nach dem Einsatz mehrerer 
Hochdrucklüfter wurde das Ausmaß des Schadens deutlich: sowohl das Dach als auch der 
Fehlboden sowie die Decke zur Disco waren durchgebrannt. Mit der Ermittlung der 
Brandursache beschäftigte sich die I<ripo. 

Zum wiederholten Male in den letzten Jahren war die FFW Rötz am Sonntag, 18. Juni, um 
22.30 Uhr in Döfering gefordert. Eine 28 mal 12 Meter große Maschinenhalle samt Inventar 
am nördlichen Ortsrand von Döfering wurde ein Raub der Flammen. Der Schaden beläuft sich 
auf über 300 000 Mark. Beim Eintreffen der Feuerwehren brannte das Gebäude bereits 
lichterloh und so mussten sich die Wehrmänner darauf beschränken, den enormen Funkenflug 
zu unterdrücken und ein Übergreifen auf umliegende Gebäude zu verhindern. 

Ein Raub der Flammen wurde am Sonntag, 30. Juli, eine Scheune des Reitstall Bösl in 
Niederpremeischl. Um 21 Uhr wurden die Wehrmänner zum Einsatz gerufen. Für so manchen 
der Rötzer Feuerwehrkameraden wurde dabei die Fahrt zum Feuerwehrhaus zu einem kleinen 
Abenteuer, saß man doch nach einer erfolgreichen Guttensteiner-Aufführung gemütlich in der 
Berghütte am Schwarzwihrberg zusammen. Dem raschen und umsichtigen Einsatz der Wehren 
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war es zu verdanken, dass sich das Feuer nicht auf weitere angebaute Gebäudeteile ausbreitete 
und somit auch die Stallungen der Pferde gerettet werden konnten. 

In Döfering brannte eine Maschinen­
halle bis auf die Grundmauern nieder. 

Die Disco Fantasia wurde 
am Neujahrstag ein Raub 
der Flammen. 

Nichts mehr zu retten gab es beim Brand 
einer Scheune in Niederpremeischl. 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
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Die Übungen 

Die Phungsabende 

Ausbildung und Übungen werden bei der Feuerwehr der Stadt Rötz großgeschrieben, um 
jederzeit bereit zu sein, dem Mitmenschen in Not und 
Gefahr helfen zu können. An den Übungsabenden 
beteiligten sich im Durchschnitt 14 Aktive. Sie leisteten für 
Ausbildung, Weiterbildung und Pflege über 1360 freiwillige 
ehrenamtliche Stunden. Zusätzlich stand einige Male auch 
Hallenreinigung und Fahrzeugpflege auf dem Dienstplan. 
Daneben trafen sich die Wehrmänner jeden zweiten 
Sonntag im Monat zur Bewegungsfahrt. 
Das I<ommandanten-Team hatte im einzelnen folgenden 
Übungsplan erarbeitet: 

18. 01. 
01. 02. 
15. 02. 
21. 03. 
04. 04. 
18. 04. 
02. 05. 
16. 05. 
06. 06. 
20. 06. 
04. 07. 
18. 07. 
01. 08. 
05. 09. 
07. 11. 
21. 11. 
05. 12. 

Videoabend "Einsätze live"- Bestellmöglichkeit von Uniformen 
Erste Hilfe "Sofortmaßnahmen am Unfallort" 
Vorführung der landkreiseigenen Wärmebildkamera 
I<noten und Stiche und Unterweisung im "Rettungsgurt" 
Funkübung im KBM-Bereich 
Sicherheitsunterweisung im Umgang mit der K.ettensäge 
Einsatzübung auf I<BM-Ebene in der Spezialklinik 
Einweisung in die Handhabung des Hebekissensatzes 
Personenbergung unter Atemschutz im Hallenbad 
Pflege der Gerätschaften und Einweisung in die mobile Sirenenanlage 
Einsetzen der Ölsperren 
Maschinistenfortbildung 
Einsatzübung "Verkehrsunfall" zusammen mit dem MHD Rötz 
Hallen- und Fahrzeugpflege für den Technischen Prüfdienst 
Hydrantenüberprüfung 
Objekterkundung in der Tierkörperbeseitigungsanstalt Rötz 
Jahresabschluss 

Die "Feuerwehr-Aktionswoche" 2000 

"Ihre Feuerwehr - Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit", dieses Motto hatte der Bayerische 
Landesfeuerwehrverband für die Aktionswoche 
2000 vom 22. September bis 01. Oktober 
ausgegeben. Damit sollte nicht nur auf die Vielfalt 
der Aufgaben aufmerksam gemacht werden, die 
heute von der Feuerwehr bewältigt werden müssen, 
sondern es sollten die Menschen in den V order­
grund gerückt werden, die einen oftmals nicht 
unerheblichen Teil ihrer Freizeit für dieses Ehren­
amt zur Verfügung stellen, aber auch die Arbeit­
geber, die die freiwilligen Helfer auch während der 
Arbeitszeit für den Ernstfall freistellen. 
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Für den I<reisbrandmeisterbereich Rötz hatte I<BI Hans Wallner zusammen mit I<BM Hans 
Daschner in diesem Jahr wieder eine Alarmübung angesetzt. Am 27. September wurden über 
100 Aktive der Wehren aus dem I<BM-Bereich zu "Brand einer Stallung mit angebauter 
Scheune im landwirtschaftlichen Anwesen von Fritz Ruhland" nach Grub gerufen. Die Aktiven 
der FFW Rötz bekämpften den angenommenen Brand mit dem Wasser ihrer beiden 
Tanklöschfahrzeuge und waren in den Aufbau von zwei Schlauchleitungen von jeweils fast 500 
Meter Länge von der Schwarzach zum angenommenen Brandobjekt eingebunden. 

Die Ausbildungsarbeit 

Zwei Gruppen der FFW Rötz absolvierten im vergangenen Jahr Leistungsprüfungen. Je eine 
Mannschaft nutzte diese Art der Ausbildung, ihre I<.enntnisse in technischer Hilfeleistung und 
im Löscheinsatz zu vertiefen. 

Als letzte Gruppe der FFW Rötz legte am 15. 
Juni eine Mannschaft die Prüfung "Die Gruppe 
im Löscheinsatz" nach den "alten" Richtlinien 
ab. Die Gruppe unter Führung von 
I<ommandant Hans I<irchberger (Gold) setzte 
sich zusammen aus den Wehrmännern 
Maschinist Christian Dirscherl, Melder Johann B. 
Reitinger, A TF Matthias Dirscherl, WTF 
Christian Rötzer, WTM Michael Dommer, STF 
Bernhard Rötzer und STM Andreas Maurer (alle 
Gold) sowie A TM Michael Sturm (Silber) 

Die Bewegungsfahrten 

Dass sie die Handhabung des technischen 
Gerätes beherrschen, bewies eine weitere 
Gruppe der FFW Rötz, die sich am 21. 
September der Prüfung "Technische 
Hilfeleistung" unterzog. Das Abzeichen in 
Gold gab es für Gruppenführer Fritz Gietl, 
Maschinist Michael W albrun, Bernhard 
Rötzer und J ohann Reitinger, Silber für 
W erner Walbrun, Alexander Wilde, Hans 
Z wicknagl und Reinhard Dirscherl sowie 
Bronze für Michael Sturm. 

Ein fester Bestandteil im Ausbildungs- und Übungsplan der Feuerwehr der Stadt Rötz für die 
Fahrer und Maschinisten sind die Bewegungsfahrten mit den Einsatzfahrzeugen. Neunmal 
"opferten" dazu I<ameraden ihren Sonntagvormittag, um sich im Umgang mit den Fahrzeugen 
fit zu halten. Durch Einsatz-, Übungs- und Bewegungsfahrten wurden im vergangenen Jahr 
wieder etliche I<ilometer zurückgelegt, um das vorgeschriebene Jahressoll zu erfüllen. Im 
einzelnen wurden mit dem Mehrzweckfahrzeug 2161 km, mit dem Hilfsrüstwagen 695 km, mit 
dem Löschfahrzeug LF 16 933 und mit dem Tanklöschfahrzeug TLF 16 931 km, also 

I 

I 
I 
I 
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insgesamt 4720 km gefahren. Insgesamt acht Mal trafen sich Aktive auch zum Waschen der 
Fahrzeuge und der Gerätehalle. 

Überörtliche Schulungen 

Das Löschgerätehaus wurde im vergangenen Jahr von den Führungskräften im Landkreis 
Cham gleich dreimal als Schulungsort für eine Standortschulung auf Inspektions- bzw. 
I<reisbrandmeisterebene ausgewählt. 

Funkausbildung 

"Florian Rötz von Florian Rötz 40/1, kommen". Dieser Funkspruch war vom 22. bis 31. Mai 
oftmals im Rötzer Löschgerätehaus zu hören. An vier Abenden unterzogen sich 27 
Feuerwehrkameraden aus elf Feuerwehren, darunter erfreulicherweise auch eine Frau, der 
Funkausbildung und erfuhren nicht nur viel Theoretisches über die Themen Funken, 
Wellenausbreitung und das Führen von Funkgesprächen, sondern lernten auch die richtige 
Handhabung und den Umgang mit den verschiedenen, im Feuerwehtdienst eingesetzten, 
Funkgeräten. 
Aus der Feuerwehr Rötz beteiligten sich Manfred I<irchberger, Alexander Maurer, Markus 
I<lement, Martin Sturm und Michael Sturm erfolgreich an dieser Ausbildung. 

Truppmann-Ausbildung 

Viel Freizeit opferten 38 Feuerwehrkameraden aus 14 Feuerwehren aus den I<BM-Bereichen 
Rötz und Tiefenbach vom 17. Oktober bis 22. November, als sie an der Standortschulung 
"Truppmann-Ausbildung" 1m Rötzer Feuerwehrgerätehaus teilnahmen. An zwölf 

Ausbildungstagen mit insgesamt 44 
Stunden erhielten sie, vermittelt 
von ehrenamtlichen Ausbildern, in 
Theorie und Praxis das Rüstzeug, 
also die Grundausbildung als 
Feuerwehrmann, um im Ernstfall 
in Not und Gefahr helfen zu 
können. Der Unterrichtsstoff 
reichte vom Grundwissen über 
Rechtsgrund-lagen der Feuerwehr, 
Gerätekunde bis hin zur 
Brandbekämpfung. 
Beim Abschluss gab es Aner­
kennung für diese Bereitschaft, ihre 
Freizeit für die Feuerwehr zu 
opfern, nicht nur vom 2. Bürger­
meister der Stadt Rötz, Erwin 

Rötzer, sondern auch von I<BR Hans Weber, I<BI Hans Wallner und dem Lehrgangsleiter 
Michael Gruber aus Geigant. Ein I<ompliment machte die Feuerwehrführung unseren 
Feuerwehrkameraden, die nicht nur dafür sorgten, dass das notwendige feuerwehrtechnische 
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Gerät stets rechtzeitig zur Verfügung stand, sondern auch bestens für das leibliche Wohl der I 
Lehrgangsteilnehmer sorgten. 
Erstmals unterzogen sich auch Aktive unserer Wehr dieser in Zukunft vorgeschriebenen 
Ausbildung. Es waren dies Mattbias Dirscherl, Michael Dommer, Manfred I<irchberger, 
Markus I<lement, Andreas Maurer, Martin Sturm, Michael Sturm und Alexander Wilde. 

Jugend-Wissenstest 

Sein Fachwissen stellte am 10. Oktober der 
Feuerwehrnachwuchs aus dem I<BM-Bereich beim 
Jugendwissenstest unter Beweis, der alljährlich im 
Zusammenhang mit der Aktionswoche veranstaltet wird. 
Der Prüfung im Rötzer Gerätehaus durch Inspektions­
] ugendwart Manfred Schneider ging eine praktische 
Ausbildung durch I<BM Hans Daschner für den 
Feuerwehr-Nachwuchs aus dem "Oberland" im 
Heinrichskirchner Löschgerätehaus und für die übrigen 
Feuerwehranwärter in Rötz voraus. Bei der Prüfung, bei 
der "Geräte zum Aufbau der Strahlrohrstrecke und 
Fangleinen" und deren Handhabung im Mittelpunkt 
standen, mussten die Buben und Mädchen zeigen, dass 
sie mehr über ihre Feuerwehr wissen, als nur, dass die 
Fahrzeuge rot sind und ein Blaulicht haben. 
Von der FFW der Stadt Rötz beteiligten sich erfolgreich 
Christian Hofstetter, Manfred I<irchberger, Markus 
I<lement, Sebastian I<rämer, Alexander Maurer, Benjamin Simon, Martin Sturm, Michael 
Walbrun und Stefanie Walbrun amJugendwissenstest 2000. 

Kurse an der Feuerwehrschule 

Die I<ameraden Mattbias Dirscherl, Bernhard Rötzer und Michael Sturm besuchten im März 
mit Erfolg einen einwöchigen Lehrgang "Technische Hilfeleistung" an der Staatlichen 
Feuerwehrschule in Regensburg. 
Weiterhin besuchte der stellvertretende I<ommandant N orbert Auerbeck im Dezember an der 
Staatlichen Feuerwehrschule in Würzburg erfolgreich den zweiwöchigen Zugführerlehrgang. 

Atemschutz-Ausbildung 

Die Atemschutzgeräteträger unserer Wehr absolvierten auch im Jahr 2000 wieder zwei Mal die 
Übungsstrecke in Furth im Wald. Zusätzlich nutzten Wehrmänner wieder die Gelegenheit zu 
einem besonders "heißen Training" in Sachen Atemschutz. Reinhard Dirscherl, J ohann 
Ruhland jun., Alois Sturm und Michael Sturm übten den Löscheinsatz unter realitätsnahen 
Bedingungen in mobilen Übungscontainern, die für die Feuerwehren aus dem Landkreis Cham 
in Furth im Wald Station machten. Sie konnten dabei auch den berüchtigten "flash over" am 
eigenen Leib erfahren und es wurde ihnen, wie sie anschließend zugaben, "ganz schön heiß". 
Des weiteren besuchten die I<ommandanten Hans I<irchberger, N orbert Auerbeck und J osef 
Niebauer zusammen mit Christian Dirscherleine Atemschutz-Weiterbildung in Waldmünchen. 

I 
I 
I 
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Öffentlichkeitsarbeit 

Besuch von Schulklassen 

Die FFW der Stadt Rötz ist bemüht, dem interessierten Nachwuchs einen Einblick in die 
Arbeit der Feuerwehr zu gewähren. So ist seit Jahren die "Löschübung in der Sandgrube" fester 
Bestandteil des Nachmittags bei der Feuerwehr im Rahmen des Rötzer I<inder­
Ferienprogramms. 
I<ommandant Hans I<irchberger und sein Team sind auch jederzeit bereit, Schulklassen im 
Feuerwehrhaus zu führen. Mehrfach wurde dieses Angebot im letzten Jahr von 
Grundschulklassen der Rötzer Volksschule genutzt. Meist im Rahmen des Unterrichtsfachs 
"Heimat- und Sachkunde" steht der Besuch auf dem Lehrplan. Dabei stehen unsere 
Feuerwehrkameraden Rede und Antwort auf zahlreiche Fragen rund um die Feuerwehr, sie 
informieren auch über die Geschichte, Ausrüstung und Einsätze der Stützpunktwehr. Bei 
einem Rundgang lernen die I<inder auch die zahlreichen Gerätschaften kennen und so mancher 
stellt dabei, sicher sehr zur Freude unserer I<ommandanten, auf dem Heimweg fest: "Wenn ich 
groß bin, werde ich auch Feuerwehrmann''. 

Einsatzübung in der Volksschule 

Wie läuft eigentlich ein Einsatz der 
Feuerwehr bei einem Unfall ab? Dies 
ist zweifellos eine Frage, die die 
I<inder zwischen sechs und 15 Jahren 
brennend interessiert. Um die 
Neugierde zu stillen und die Arbeit 
der Feuerwehr allgemein dieser 
Altersschicht etwas näher zu bringen, 
nutzten I<ommandant Hans 
I<irchberger und seine Aktiven den 
"Sicherheitstag" an der Volksschule. 
Nach dem "Feueralarm" rückte die 
FFW Rötz mit seinen Fahrzeugen an, 
diesmal allerdings nicht zur 
Brandbekämpfung. Im Pausenhof 
stand ein altes Auto, an dem ein 

Trupp der Wehr den Schülern das fachgerechte Zerschneiden eines Fahrzeuges demonstrierte 
von der Sicherung bis zur kompletten Demontage, wie dies bei U nfallen oftmals notwendig ist. 
Dazu gab es von I<.ommandant Hans I<irchberger ausführliche Erläuterungen. 

Erweiterung der Ausi(Üstung 

Auch wenn es aufgrundder angespannten Finanzlage der Stadt Rötz nichts wurde im letzten 
Jahr mit dem neuen Tanklöschfahrzeug, "das einige I<ameraden beim Besuch der 
Fachausstellung "Interschutz" in Augsburg bereits ausgesucht hatten", durften sich die 
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Wehrmänner trotzdem über zahlreiche Gerätschaften freuen, die die Stadt zur Verbesserung 
des Feuerschutzes und insbesondere zur Erleichterung und Optimierung der Arbeit bei den 
technischen Hilfeleistungen beschafft hat. 

Zur Bergung von Unfallopfern konnte die Mannschaft 
ihre Ausrüstung mit einem Hebekissensatz erweitern, der 
mit 6200 Mark von der Stadt beschafft wurde. Die neuen 
Gerätschaften bestehen aus zwei runden "I<issen" mit 
einem Durchmesser von 91 Zentimeter und einer 
möglichen Hubhöhe von 62 Zentimeter einschließlich 
zahlreicher Bedienelemente. Mit nur einem Bar Druck, 
befüllt über die im Fahrzeug mitgeführten 
Atemschutzflaschen, ist eine Hubkraft von 13 Tonnen 
möglich. 

Weiterhin konnte die Ausrüstung der 
Feuerwehr der Stadt Rötz durch die 
I<ommune mit 14 Überjacken Modell 
"Bayern 2000" erweitert werden, die 
besonders für Atemschutzgeräteträger 
dringend erforderlich, aus 
versicherungstechnischen Gründen sogar 
vorgeschrieben sind. Die I<osten dafür 
beliefen sich auf 7 500 Mark Damit auch 
äußerlich erkennbar ist, von welcher 
Wehr die Einsatzkräfte kommen, hat 
Bürgermeister Josef Sturm wenige Tage 
vor Weihnachten der Mannschaft die 

entsprechenden Rückenschilder "Feuerwehr Stadt Rötz" finanziert und übergeben. 

Um auch bei Stromausfall zum Einsatz gerufen werden zu können, hat der Landkreis für die 
fünf Inspektions hereiche "mobile 
Sirenenanlagen" beschafft. Das ohne 
großen Montageaufwand einsatzbereite 
Gerät wird bei Alarmierung nach groß­
flächigem Stromausfall sowie für 
Durchsagen nach größeren Schadens­
ereignissen zum Einsatz kommen. Es 
besitzt vier verschiedene Sirenensignale, 
Rund-funk- und I<assettengerät, ein 
I<ommandomikrofon für Direktdurch­
sagen und Textaufzeichnungen sowie 
eine leistungsstarke Schallverteilung. 
Das für den Inspektions beteich 
Waldmünchen eingeplante Gerät wurde von I<BI Hans Wallner unserer Wehr zur Verfügung 
gestellt, die damit im Notfall im gesamten I<BI-Bereich zum Einsatz kommen kann. 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
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Es war schon lange ein Wunsch und wurde für einen Einsatz nach dem "Mero-Alarmplan" als 
notwendig erachtet, eine "stationäre Landfunkstelle" im Zweimeter-Band Bereich. Diese 
konnte nun nach Bewilligung durch das Bayerische Innenministerium ins Funktableau im 
Gerätehaus integriert werden. Dabei konnte auch der Alarmumsetzer, der bis dahin mehr 
provisorisch montiert war, ordentlich im Schrank neben dem Funktisch untergebracht werden. 
Die I<osten hierfür von rund 8500 Mark teilen sich je zu einem Drittel der Freistaat Bayern, die 
Mero Pipeline GmbH und die Stadt Rötz. 

Aus eigenen Mitteln beschaffte sich die FFW der StadtRötzeine Computeranlage mit Drucker 
und Modem zum Preis von 3500 Mark. Diese Anschaffung wurde vom Verwaltungsrat als 
notwendig erachtet, da immer mehr "Büroarbeit" anfallt, die zentral erfolgen sollte. So wird mit 
der Computeranlage, die im Büro im Löschgerätehaus steht, von den I<:.ommandanten genauso 
gearbeitet, wie vom Schriftführer und I<:.assier. Sehr hilfreich war sie bereits beim Vereins­
Fußball-Pokalturnier oder auch bei der Erstellung dieses Jahresberichts. Genutzt wird sie unter 
anderem auch für die Mitgliederverwaltung, die Übernahme der Einsatzberichte in das 
Programm BASIS, die Verwaltung von Leistungsprüfung, die Archivierung von Daten und 
Bildern der Wehr und die Erledigung des gesamten Schriftverkehrs. 

Wartung und Pflege 

In bekannt zuverlässiger Art haben die beiden Gerätewarte Fritz Gietl und Hermann Spießl mit 
ihren Helfern im Jahr 2000 wieder 323 Stunden für Wartung, Pflege und Prüfung von 
feuerwehrtechnischer Einrichtung aufgewendet. 
Im September machte der Technische Prüfdienst von der Staatlichen Feuerwehrschule 
Regensburg in Rötz Station. Alle Fahrzeuge und Gerätschaften und auch das Gerätehaus 
wurden in die Prüfung mit einbezogen. 

Bis auf I<leinigkeiten 
schnitt unsere Feuer­
wehr mit e1nem 
hervorragenden Er­
gebnis ab und erhielt 
bei allen Unter­
suchungen, was den 
Pflegezustand anbe­
trifft, die Note 

:~:~Sehr gutcc. 

Diese 
kommt 

Beurteilung 
bestimmt 

nicht von ungefähr. 
Es ist mit Sicherheit 
das Ergebnis lang­
jähriger und ge­
wissenhafter Pflege 
durch unsere Geräte­
warte. 
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Die Aktivitäten des Feuerwehrvereins 

Die eigenen Veranstaltungen 

Traditionell eröffnete die Generalversammlung an Heilig-Dreikönig den Veranstaltungsreigen 
im vergangenen Jahr. Neben den üblichen Rechenschaftsberichten stand diesmal ein für die 
Wehr recht einschneidender Personalwechsel auf der Tagesordnung. Nach 18 Jahren 
vorbildlicher Arbeit als Schriftführer stellte sich J osef I<:.ulzer nicht mehr zur Wahl. Seine 
Nachfolge trat Georg Sturm an. Mit dem Ende der Ära I<:.ulzer endete eine lange Tradition, in 
der das Amt des Schriftführers von Mitarbeitern der Stadt bekleidet wurde. 

Vorstand Rudolf Dirscherl und I<:.ommandant Hans I<irchberger würdigten die Arbeit von 
J osef I<:.ulzer, der diese stets bescheiden über 18 Jahre lang im Hintergrund geleistet hat. Sie 
bezeichneten I<:.ulzer als "das Herz der Rötzer Feuerwehr und als Bindeglied zwischen der 
aktiven Truppe und dem Feuerwehrverein". Nicht unerwähnt blieb I<:.ulzers Engagement, ob 
beim Umbau des Feuerwehrgerätehauses, beim I<:.auf von Feuerwehrfahrzeugen oder sonstiger 
Materialbeschaffung, sowie als verantwortlicher Redakteur beim Erstellen der Festschrift zum 
125-jährigen, der Erstellung der Jahresberichte oder die Mitplanung und Durchführung 
sonstiger V ereinsaktivitäten: "Sepp, Du hast Deine Aufgabe 18 Jahre lang mehr als erfüllt. 
Durch Dein enormes Wissen und Deine abwägende Beurteilung war Deine Stimme im 
Verwaltungsrat von großer Bedeutung". Als Dankeschön für seinen "maßgeblichen Beitrag an 
der stetigen Aufwärtsentwicklung der FFW der Stadt Rötz" gab es eine, von allen 
Verwaltungsratsmitgliedern unterschriebene, Dankurkunde, sowie einen geschnitzten Florian. 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
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Mit einem schwungvollen Start eröffnete die Feuerwehr der Stadt mit ihrer zweiten 
Veranstaltung im neuen Jahrtausend, dem Feuerwehr ball, am 11. Januar die Faschingssaison im 
Gemeindebereich. Vorstand Rudolf Dirscherl konnte sich wieder über viele Gäste im 
Fürstenkasten freuen. 

Stolz, neben dem Traghimmel alljährlich an Fronleichnam das Allerheiligste durch die Straßen 
der Stadt begleiten zu 
dürfen, sind die 
W ehrmänner der FFW Rötz 
und so beschloss der 
Verwaltungsrat, dass sich 
die Wehr mit einer Spende 
von 500 Mark an dessen 
rund 10 000 Mark teuerer 
Renovierung des mindes­
tens 200 Jahre alten 
Traghimmel beteiligt. Damit 
wolle man sich allerdings, 
wie Vorstand Rudolf 
Dirscherl bei der Spenden­
übergabe an Stadtpfarrer 
Otto Nachtmann scherzhaft 
anmerkte, zwar keinen Platz 
im Himmel, aber vielleicht 
neben dem Himmel 

erkaufen. An Fronleichnam begleiteten dann Aktive mit besonderer Freude das von 
Stadtpfarrer Nachtmann unter dem in neuem Glanz erstrahlenden Traghimmel getragene 
Allerheiligste. 

Auch heuer wieder stellten in einer Gemeinschaftsaktion die W ehrmänner zusammen mit den 
I<.ameraden des Ortsverbandes der DLRG am Nachmittag des 1. Mai unter den Augen 
zahlreicher Gäste am Marktplatz den stattlichen Maibaum auf, dessen Fähnchen wieder bis 
zum I<irchweihmontag im Wind des weißblauen bayerischen Himmels wehten. 

Auch wenn es 1999 "nur" zu Platz drei bei der Fußball-Stadtmeisterschaft der Rötzer Vereine 
gereicht hatte, wurde der FFW entsprechend dem Reglement die Ausrichtung des Turniers in 
diesem Jahr übertragen. Die I<ameraden der Wehr erwiesen sich dabei als hervorragende 
Gastgeber. Vorstand Rudolf Dirscherl und sein Verwaltungsrat konnten dabei das gesteckte 
Ziel, den geselligen Teil des Turniers besser zu beleben, mehr als erreichen. Trotz nicht gerade 
angenehmen Regenwetters war das, eigens für diese Veranstaltung aufgestellte, Zelt sowohl am 
Samstag als auch am Sonntag immer gut besetzt. Sportlich reichte es dagegen für das Team der 
Wehr "nur" zum 4. Platz. 

Das Interesse am Besuch bei der Feuerwehr im Rahmen des I<inder-Ferienprogramms der 
Stadt Rötz ist ungebrochen. So tummelten sich auch heuer über 160 I<inder am 09. August auf 
dem Gelände des Feuerwehrhauses. Spaß bereitete dabei nicht nur das Umspritzen von 
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Holzfiguren mit der I<.übelspritze, sondern vor allem der Löscheinsatz mit den 
Einsatzfahrzeugen der Wehr in der Sandgrube. 
Gesellschaftlicher Höhepunkt des Jahres war zweifellos der Besuch des "Regensburger 
Rittermahls '', das 
I<amerad Heribert 
Blab im Apostel-keller 
der Domstadt ver­
anstaltet. Bei "süßer 
Zeit" ließ man sich an 
der Rittertafel durch 
"] anko ", seine I<.nap­
pen und Ritterfräulein 
mit so manchem 
Schmankerl ver­
wöhnen. 
Einigen blieb aller­
dings aufgrund ihrer 
Verfehlungen die 
Schandgeige oder gar 
der Ritt auf dem 
Besen nicht erspart. 

Die Teilnahme an Festen und Meisterschaften 
06. Januar Generalversammlung 
11. Januar Feuerwehrball 
29. Januar Stadtmeisterschaft Winter im Eisstockschießen; Plätze 3, 7, 9 
24. März/8. April Teilnahme an der KAB-I<:egel-Stadtmeisterschaft 
01. Mai Maibaumaktion, zusammen mit der DLRG 
20. Mai Fahrzeugweihe FFW Thanstein/Berg 
21. Mai Fest im I<indergarten 
27. Mai. Tischtennis-Stadtmeisterschaft; Platz 1 und 15 
09. Juni Gerätehauseinweihung FFW Haag 
21. Juni Festauftakt zum Rötzer Heimatfest 
22. Juni. Fronleichnamsprozession 
25. Juni. 4. Rötzer Wandettag des Skiclub; wir stellten die drittstärkste Gruppe 
30. Juni Motorradtreffen des MRC Rötz 
02. Juli Gartenfest der kgl. priv. Feuerschützen mit Stadtmeisterschaft 
03. Juli Hallenfest 120 Jahre FFW Döfering 
08./09. Juli Vereins-Fußball-Pokalturnier der Rötzer Vereine; 4. Platz 
09. Juli Gerätehauseinweihung der FFW Premeischl 
23. Juli Margarethenfest des Obst- und Gartenbauverein 
28./29. Juli 30 Jahre Reservistenkameradschaft Rötz mit Vielseitigkeitswettbewerb 
31. Juli 120 Jahre FFW Breitenried mit Gerätehauseinweihung 
05. August Sommernachtsfest der DLRG Rötz 
11. August I<indernachmittag im Feuerwehrhaus 
19./21. August 135 Jahre FFW Waldmünchen 
20. August Segnung der neuen Tragkraftspritze der FFW Pillmersried 
02. September 10 Jahre Tennisabteilung im 1. FC Rötz 
21. Oktober Stadtmeisterschaft Sommer des ESC im Eisstockschießen; 1. und 7. Platz 
28. Oktober Besuch des Regensburger Rittermahls 
18. November Volkstrauertag 

I 

I 
I 
I 
I 
I 
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Die Mitgliederverwaltung 

Die Geburtstagsgratulationen 

Die FFW überbrachte im vergangenen Jahr wieder zahlreichen Mitgliedern Glückwünsche 

zum 80. Geburtstag: Pranz Rötzer und Georg Sturm, 
zum 7 5. Geburtstag: Gerhard I<:ube, J ohann Sturm, Wilhelm Wilde, Pranz Xaver Haberl und 
J osef Haberl, 
zum 70. Geburtstag: Theodor Heimann und Gotthard Maier, 
zum 65. Geburtstag: Max Hofmann, Michael Nothaas, und Anton Ullrich. 

Außerdem gratulierte der Verwaltungsrat dem stellvertretenden I<:.ommandanten Norbert 
Auerbeck (30.) und Beisitzer Günter Walbrun (40.) zu ihren runden Geburtstagen. 

Der Mitgliederstand 

Der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rötz gehören zum 31. Dezember 2000 304 männliche 
und 12 weibliche, also insgesamt 316 Mitglieder an. Vier Feuerwehrkameraden, nämlichJohann 
Seebauer (+ 08. Januar), Alfred Rupprich (+ 11. März), Gerhard I<:.ube (+ 17. Juli) und Johann 
Meierhafer ( + 30. Dezember), verstarben. Der Verein konnte mit Andreas Mühldorfer, 
Michael Walbrun, Sebastian I<rämer, Günther I<iener, Christian Hofstetter und Stefanie 
Walbrun sechs Neuzugänge verzeichnen. 

Nachruf 
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rötz trauert um ihr 
Ehrenmitglied 

Herrn J ohann Meierhofer 
der am 30. Dezember 2000 im Alter von 82 Jahren verstarb. 

Herr Meierhofer war seit dem 1. Oktober 1936 Mitglied unserer 
Wehr. Als I<:.ommandant von 1949 bis 19 50 und als I<:.assenver­
walter von 19 52 bis 1972 prägte er über Jahrzehnte hinweg in verantwortungsvoller Position 
die Geschicke des Vereins. 

Für seine Verdienste um die FFW der Stadt Rötz wurde er im Jahre 1972 zum Ehrenmitglied 
ernannt. 

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rötz wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren! 
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Zu guter Letzt .... 

. . . sei ein Wort des Dankes gestattet, verbunden mit den besten Wünschen 
für das Jahr 2001 ! 

Der Dank für die gute Zusammenarbeit gilt insbesondere 

dem 1. Bürgermeister der Stadt Rötz, J osef Sturm, mit seinen beiden 
Stellvertretern Erwin Rötzer und Ludwig Reget sowie den Damen und Herrn 
des Stadtrates, 

dem Landkreis Cham - I<reistag und Landratsamt - mit Landrat Theo 
Zellner, seinem Stellvertreter Fritz Winklmann und dem Sachbearbeiter für 
das Feuerlöschwesen Ernst Dirscherl, 

den Führungskräften der Feuerwehr und des Feuerwehrverbandes 
I<BR Hans Weber, I<BI Hans Wallner und I<BM Hans Daschner, 

den Polizeiinspektionen Roding und Waldmünchen, 

dem Malteser Hilfsdienst Rötz, 

dem DLRG Ortsverband Rötz, 

den benachbarten und befreundeten Rettungsorganisationen, 

allen Vereinen und Verbänden innerhalb und außerhalb des 
Gemeindebereichs, 

nicht zuletzt den Vertretern der Presse 

sowie allen Einsatzkräften und Mitgliedern der FFW der Stadt Rötz! 

******************************************************************* 

Auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit ! 


